
zierten Entwicklungsstand. Die fortgeschrittensten Formen, die wir heute 
in wirtschaftlich starken LPGs des Typs III wie in Neuholland, Görzig 
und Dahlen finden, können auch auf diesem Gebiet nicht schematisch auf 
jede LPG übertragen werden. Aber zahlreiche Genossenschaften verschie
dener Entwicklungsstufen zeigen bereits, wie sie diese Methoden der Lei
tung für ihre Bedingungen abwandeln. Beispielsweise haben LPGs des 
Typs I wie Radis, Sohland, Cobbelsdorf und andere Wege gefunden, um 
die Planung, den Abschluß von Verträgen, die materielle Interessiertheit 
für die Herstellung eines richtigen Verhältnisses zwischen der genossen
schaftlichen und der individuellen Wirtschaft und für die Förderung der 
Initiative aller Mitglieder beim weiteren Aufbau der LPGs anzuwenden.

Eine große Bedeutung für die Weiterentwicklung der Landwirtschaft 
kommt auch der Erzeugung qualitativ hochwertigen Saatgutes und 
leistungsfähigen Zuchtviehes zu. Auf diesem Gebiet erwachsen besonders 
den VEGs auch in Zukunft große Aufgaben. Zahlreiche volkseigene Güter 
beginnen ebenfalls, die Kooperation zu nutzen, um diese spezifischen Auf
gaben gemeinsam mit benachbarten LPGs und VEGs noch besser zu lösen. 
Eine weitere wichtige Aufgabe der Werktätigen in den VEGs besteht darin, 
in immer breiterem Maße Musterbetriebe herauszubilden, die den Über
gang zum wissenschaftlich-technischen Höchststand demonstrieren. Um 
den wissenschaftlich-technischen Fortschritt in der ganzen Landwirtschaft 
zu fördern, werden in einigen volkseigenen Landwirtschaftsbetrieben vor
rangig Beispiele moderner industrieartiger Großproduktion auf dem Ge
biet der Jungrinder-, Schweine- und Geflügelmast sowie der Eierproduk
tion und Milchwirtschaft entwickelt. Diese Bcispielanlagen haben die Auf
gabe, ausgehend vom jetzt einschätzbaren wissenschaftlich-technischen 
Höchststand, für verschiedene Standortbedingungen das Optimum der 
Konzentration industriemäßiger Großproduktion, rationellste Technolo
gien und effektivste Einordnung in die komplexe Organisation und Lei
tung der Landwirtschaft und Nahrungsgüterwirtschaft praktisch zu zeigen. 
Worauf kommt es also an?

Hier möchte ich noch einmal etwas zu denen sagen, die in der west
deutschen Presse so viel orakeln über die Entwicklung unserer Landwirt
schaft. Das Geheimnis unserer Erfolge besteht darin, daß der wissenschaft
lich-technische Fortschritt in der Landwirtschaft durch die Gemeinschaft 
aller Bauern erreicht wird, daß jeder Bauer in der Deutschen Demokra
tischen Republik eine glückliche Zukunft hat. Daraus resultieren unsere' 
Erfolge. (Beifall.)
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